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Kassel unterstützt die "Korbacher Resolution" - Kein Fracking 
 
 
 

Gemeinsamer Antrag 
 

 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadt Kassel tritt dem Kreis der Unterstützer der „Korbacher Resolution“ 
(www.resolution-korbach.org) bei. 

 
 

Begründung: 
 
Obwohl der erste Antrag auf Erkundung für Fracking in Nordhessen nicht erfolgreich war, gibt es 
deutliche Hinweise, dass seitens interessierter Kreise hier weitere Versuche zu erwarten sind, 
diese Technologie voranzubringen. Zu diesen Hinweisen gehören u.a. die jüngsten Äußerungen 
des hessischen Ministerpräsidenten, aber auch die Uneinigkeit auf der politischen Bühne in Berlin. 
Ohne eine Novellierung des Bergrechtes bleibt die beständige Gefahr, dass das Fracking durch 
die Hintertüre der Erkundung zum Zuge kommt. Daher ist eine klare gemeinsame Positionierung 
der Kommunen mit den Initiativen ein wichtiges politisches Signal. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Norbert Domes 
 
 
 
Kai Boeddinghaus Bernd Häfner  
Stellv. Fraktionsvorsitzender 
Kasseler Linke 

Fraktionsvorsitzender Demokratie 
erneuern/Freie Wähler 

 

   
   
   
   
   
   
   

 

http://www.resolution-korbach.org/



